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Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


— 


Königl. ProdinzialsYntelligenz-Eomtoit im og. gola. 
Eingang: Plautzengaſſe M 305. 


No. 171. Dienſtag, den 26. Juli. 1842. 
. — 


. Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23., 24. und 25. Juli 1842. ' 

Herr Dber-Landed-Gerichts-Rath €. Tiere, Fräulein Friederike Tiere, die 
Herten Rittergutsbeſitzer Graf E. v. Finkenſtein, Graf E. o. Kanitz, Werner v. 
Guſtedt aus Königsberg, die Herren Kaufleute J. Goldſchmidt aus Warſchau, 
G. Schele aus Nordhauſen, H. Friedländer aus Königsberg, E. Mingram aus 
Hamburg, die Herren Partifuliers Cr Hambury, G. Lovell aus Hamburg, Herr 
Gutsbeſitzer C. Segler nebſt Gattin aus Zeichlau, die Herren Kaufleute W. Sand⸗ 
mann, A. Burg aus Berlin, leg. im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Anton Mare 
kert aus Neuhoff, Herr Kaufman N. Heidenhain, Frau Kaufmann Mariane Hei⸗ 
denhain aus Graudenz, log. im Hotel de Berlin. Herr Landes-Gerichts⸗Rath 
Thiel nebſt Familie aus Marienburg, Madame Riediger nebſt Familie aus Elbing, 
log. im Hotel de Thorn. Herr Rektor Palphner aus Cöslin, Herr Kaufmann 
Diaconoff aus Petersburg, Herr Direktor Gericke nebſt Frau Gemahlin, Fräulein 
Tochter und 3 Herren Söhne aus Berlin, die Herren Kaufleute Leſſer aus Culm, 
Danſa aus Frankfurt a. M, log. im Hotel de St. Petersburg. 


^a cb. are W q e m 
1. Die hiefige Stadt bedarf eines tüchtigen Maurermeifters; eines Schornſtein⸗ 
fegerd und eines zweiten Zmmermeiſters, welche hinreichenden Verdienſt nicht allein 
" M es 4 Sb auch in der Umgegend finden. 
ualiſicirte ete wollen daher unter T ig ihrer á 
ſchleunigſt bei uns melden. Bere "A Gin ſchung : ie „Zeug iffe 
Schöneck, den 16. Juli 1812. ^ "E = 


Der Magifirark. 


' » P 2 | 
— 
x 
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2.5 Zur Vervollſtändigung unſerer Bekanntmachung vom 9. Juni d. J. find 
wir heute, am Schluſſe des Aumeldungs⸗Termins zur Geſtellung von Pferden zur 
Vereins Pferde- Auction am 5. Auguſt o, in den Stand geſetzt, dem ſich dafür iute⸗ | 
teffisenden Publikum bie Anzeige zu machen, daß die Zahl der zur gedachten Auc⸗ 
tion angemeldeten Pferde auf 100 Stück geſtiegen, daß fib darunter engliſche Voll⸗ | 
blut⸗Pferde und . zur id geeignete hochveredelte Pferde befinden, und 
daß es nach den Anmeldungen jutáj ig werden wird, zahlreiche enzüge zu vi | 
und zwei Pferden zuſammengeſtellt zur Auction zu bringen. Wg iig; * "m 
Gumbinnen, den 21. Juli 1842. E js N 
Der zur Prüfung erwählte und die Auction der Heredelten Pferde Preußens 
leitende Aus ſchuß. du "MM Yon 

: AVERTISSEMENTS. 
3. 40 Ballen Kaffee im Havariıten Zuſtande, follen in dem im Königtichen 
Seepackhofe auf — — 


— nu 


is cin. den 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, Po a 
ver dem Herrn Sectetait Siewert“ angeſetzten Auctlons Termine durch die Herten 
Maller Richter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 20. Juli 1842, 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. | 
4. 120 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande, follen in dem 
ue am 26. Juli e., Nachmittags um 4 Uhr, 
vor dem Herrn Secretair Stewert im Königlichen Seepackhofe anſtehenden Auctions. 
Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden 
gegen baar⸗ Zahlung verkauft werben, f a f . 8 
Danzig, den 20. Juli 1842. a Ux | 
* 1 Königl, Commerz : und ANomiralitäts « Collegium. : . à 
5. 32 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande, ſollen in dem 3 
3 am 26. Juli e, Nachmittags 4 Uhr, : 1 
im Königl. See⸗Packhofe vor Herrn Seeretair Siewert anftehenden Auctions-Termine 
durch die Herten Mäkler Richter und Meyer an den Meiſibietenden gegen baare 
Bezahlung verkauft werden. . 6 1 24:1 "intl 
Danzig, den 20. Juli 1842. 200 e e ee Fre 
RKoönigl. Commerz und Admiralitäts-Collegium. Im 1. ? 
6. Es ſollen 9 Ballen Kaffee im havariıten Zuftande durch die Herren Mak ⸗ 
ler Richter und Meyer in dem T ias 
du am 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, — 
vor Herrn Secretair Siewert im Königl. Seepackhofe angeſetzten Termine an den 
ietenben. gegen gleich bare Zahlung verkauft werden ii x 
Danzig, den 29. Juli 1842. j uj e SER eee ar Zr 
ag cond „Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. TS 
2. Es follen 96 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch bie Mäklet Herren 
Richter und Meyer in dem vor Herrn Secretair Siewert 
am 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, 
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EZ — 1500 — 
im Königl. See. Packhofe anſtehenden Termine dem Meifibietenten gegen baee 
ahlung verkauft werden. - = ee a 
Danzig, den 20. Juli 1842. 2t 5 — 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegiunt. 
f : up Re pq pur e pati. 
6. Den am 22. d. M. erfolgten Tod unſerer geliebten Mutter und Schwieger⸗ 
mutter, der verwittweten Rendantin Jahn geb. Pohl in Marienwerder, melden 
wir hiedurch Verwandten und Freunden, fiatt beſonderer Anzeige. 


Danzig, den 24. Juli 1842. | fue Täubert geb. Jahn, 
f der Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert. 
9. Nach Gottes unerforſchlichem Nathſchluß gefiel es dem Herrn, unfer uns 


fo liebevolles Töchterchen Johannn Agnes, in einem Alter von 3 Jahren 8 Monaten, 
geſtern früh 9 Uhr, an Folge der Kopfentzündung und hinzugetretenen Krämpfen , 
zu ſich zu nehmen. Um ſtille Theilnahme bitten Schneidet, jun, Zimmermeiſter, 
Danzig, den 25. Juli 1842. ; und Fran. 
10. Geſtern Abends 10 Uhr endete nach mehrmonatlichen ſchmerzvollen Leiden 
Pil. innigſt geliebte Gatte, Vater, Großvater, Bruder, Onkel und Großonkel Herr 
an. Gottft. Gerlach im 64ften Jahre fein thätiges Leben. Dieſen für uns ſo 
ſchmerzlichen Verluſt zeigen wir unſern Freunden und Bekaunten ſtatt befonderer 
Meldung hiedurch ergebenſt an. Die Hinterbliebenen. 
Langefuhr, den 25. Juli 1842. f : 
nO Entbin dungen. DG PE 
11. Die heute Abend um 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Grau von einer gefunden Tochter, zeigt ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an. 
Danzig, den 23. Juli 1842. ; Beltzer, 
; : Major a. D. 
12. Heute wurde meine Frau geb. v. Zitzewitz von einem geſunden Knaben 
glücklich entbunden; ſolches zeigt, ſtatt jeder deſonderen Meldung ergebenſt an 2 
Niedamowo, den 21. Juli 1842. W. R. Wei ß, 
iu 9 Gutsbeſitzer. i 
Literariſche Anzeigen. ! 
13. In ber Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, fangga(fe M 400., 
ift fo eben erſchienen: ^ x” 


Der Seebade⸗Ort Zoppot bei Danzig,, 


ur 


in geſchichtlicher, topographiſcher, ſtatiſtiſcher, naturwiſfenſchaft⸗ 


licher und ſoeſaler Hinſicht, — fein Gagentreis und feine 
Wirkſamkeit ata Sanitäts⸗Auſtalt, von J. E. Böttcher. 
it Karte und erläuternden Zeichnungen. 
890. broſch. Subſeriptions Preis 25 Sgr. 


Ein intereſſantes Buch, welches den Gegenſtaud erf ö pfend behandelt NK 


und daher allen Freunden Zoppots dringend zu a ift 
1 


» 


— 10 — 


yg m In ber Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe > 
JM? 400. ift zu haben: 


Die Heilkraft des kalten Waſſers. 
Eine allgemeine Darſtellung des twaſſergebiauchs in diätetiſcher Beziehung, wie 
in den am häufigſten vorkommenden Krankheiten, mit beſonderer Rückſicht auf die 
Grafenberger Heilanſtalt und die Priesnitzſche Heilmethode, von Dr. E. W. Renſop, 
prakt. Arzt. (Glogau, bei C. Flemming.) Preis 15 Sgr. 


A ige n : 
15. Etabliſſements⸗Anzeige. 
Hiedurch zeige ich ergebenſt an, daß ich meinem Sohne E. A. Lindenberg 


meine Vorräthe an Spiegel, Spiegelgläſer und Tafelglas übergeben habe, und indem 


das mir geſchenkte Wohlwollen auf meinen Sohn gütigſt zu übertragen bitte, bemerke 
ich noch, wie das ſeit einer Reihe von Jahren geführte Meubel⸗Geſchaͤft 
werde, welches zugleich zu empfehlen mir erlaube. 
Danzig, den 1. Juni 1842. 7 G. G. Lindenberg, 
Jopengaſſe M 744. 
Mit Bezug auf obige Anzeige meines Vaters mache hie durch erg ebenſt bekannt, 


daß durch Uebernahme der erwähnten Vorräthe, ſo wie durch empfangene be deu ⸗ 
tende Sendungen vom In- und Auslande im Stande bin „mein 


Spiegel⸗ und Tafel⸗ (Fenſter⸗ Glas⸗Lager, 


en gros und en detail, 
in dem Hauſe, Jopengaſſe Ne 745,, zu eröffnen. 

Demnach empfehle alle Sorten Spiegelglaͤſer in jeder currenten Di⸗ 
menfion, Trümeaux⸗, Wand⸗, Pfeiler⸗ um Toilettſpiegel 
in den modernſten Holz⸗ und Goldrahmen, ferner alle Nummern und Sorten 
weißes, engliſches Kron⸗, couleurt and ordinaires 
Fenſterglas, ſtarkes Glas zum Eindecken, . we das, das 
geſchliſfene Glas faſt übertreffende Jalouſienglas in verſchiedenen Muſtern, 


2 


unter Wan ing reeller und prompter e in größeren und kleineren Quan⸗ 
titäten zu billigen Preiſen. N 

Danzig, den 1. Juli 1842. f E. A. Lindenberg. 
16. Es hat ſich beu 13. d. M. ein weiß und braun gefleckter Jagdhund Beut⸗ 
lergaſſe W 621., eingefunden. Wenn ſich der Eigenthümer nicht bis zum 27. d. 
M. meldet, ſo ſieht man ſich genitbigt , denſelben zu verkaufen. 


7 ai 


1. Die Kunst- und Musikalien-Handlung von 
R. A. Nötzel ist jetzt Heil. Geistgasse No. 1021. neben der Tuchhandlung 
des Herrn J. F. Gertz nächst dem Glockenthor. : 


16. Einzahlung für die Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn, 
IDE für bie Aktie von 200 Rthir. 
6te Rate mit 20 Rthlr., am 24. Juli bis 1 Auguſt c., 
auf der Kaffe in Stettin, oder bei Herrn Mendelsohn K Co. in Berlin bei 10 Rtlr. 
Conventionalſtrafe und demnächſt Verluſt der früheren Einzahlungen. 
2. — Freiwilliger Verkauf 
Mein in Duſchau nahe dem Markte belegenes Wohnhaus nebſt 7 Morgen 
Wieſen, dazu gehörige Kuhweide und Gartenland, foll entweder zuſammen oder 
vereinzelt n : 
Mts den 15. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 
bei dem Gaſtwirth Herrn Berner in Dirſchau an den Meiſtbietenden verkauft und die 
nähern Bedingungen geſtellt werden. F. Patzer. : 
— 1 Juli 1842. 5 = 
20. rockener Bauſchutt kann gegen eine Entſchädigung von 212 Sgr. pro Fuhre 
Pfefferſtadt WM 121. abgeladen werden. bis à S : 
21 Vergangenen Sonntag Abends 7 Uhr, wurde im Garten von Herinanndr 
hoff ein ſchwarz ſeidener Schum mit eiſernem Stock, — gewiß aus Verſehen — 
mitgenommen; es wird gebeten, denſelben in den kleinen Hoſennähergaſſe M 967. 
gefälligſt abzugeben. 2 i i 8 
229. Ich ſuche einen Knaben zu meiner Seiden⸗Handlung, welcher Luft hat fid) 
dieſem Geſchäfte zu widmen. : J. v. Nieſſen, Langgaſſe JM? 526. 
23. Erſten Damm M 1129. werden Strohhüte und auch Mouſſelin de Lain⸗ 
Tücher gut und billig gewaſchen. 
24. Alte Dachpfannen werden Frauengaſſe M 838. gekauft. e 
25. Wer Willens ift ein kleines Haus auf Langgarten von 3 bis 5 Stuben 
zu verkaufen, beliebe feine Adreſſe große Hoſ e nnihergaſſe M 676. abzugeben. 
26, Ein Fremder ſucht einen ſchon gebrauchten modernen Halbwagen, nur auf 
Wel Peifonen, nicht bunt, leicht und dauerhaft, mit weißem Beſchlage und Laternen. 
27. einen ſolchen zu verkaufen hat, melde fid) gefälligſt Langgaſſerthor W 45. 
8 In ber Nähe der Johannis gaſſe wird ein Zimmer zu miethen geſucht, das 
ſofort bez der werden kann. Nähere Nachricht Johannis gaſſe JV? 1375. 
28. fellungen auf trockenes bochländiſches grobklobiges 2füßiges büchen 
Brennholz, den Klafter von 108 Gubicfuf. zum billigen Preiſe, werden angenommen 
im Gewürzladen bei J. A. Kadowski, Neugarten JV£ 529. iude 
29. 700 Rtblr. ſind ohne Einmiſchung eines Dritten gegen pupillariſche Sicher: 
heit ſogleich zu begeben. Das Nähere Fleiſchergaſſe JV? 89. 
30. Eine Unterwohnung von zwei Zimmern, einer Kammer, Küche, Keller und 
Sifpla& wird zum 1. Oktober geſucht. Nachricht an der Radaune JM 1689. 
auch ſtehen daſelbſt acht alte Fenſtern zum Verkauf f 


E 
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31. Ein eis ner eldkaſten mittlerer Größe wird zu kaufen gewünſcht. 7 
erfährt aan in den W vel, sfida ui N. ME : E nee mv 
Sierre E v Pp r m 1 e t h 3, 


iJ : 1 ; u c 89 € n. n 7 j * 
32. Der ſehr geränmige Stall Häkergaſſe M 1529. ift ſogleich zu vermie then. 


Das Nabere Zten Damm W 1430. «3 d 3 2 
. Kohlenmarkt xe 2035: fi kin die Dauer des Dominiks 


einige Zimmer zu vermiethen. ; : 
34." Tobias gaſſe M 1863. ift eine Stube mit Meubeln leich zu beziehen. 
35. Matzkauſchegaſſe 413. ft 1 Unterſtube während des Dil zu vermiethen. 
pu Dritten Damm JV? 1429. ſind 2 Stuben, Küche u. Boden zu vermiethen. 
37. Vorſtädtſchen Graben AP 169., zwei Treppen hoch, ift eine Stube mit 
Meubeln zu vermierhen. i 

38. Johannisgaſſe 1374., 2 Tr. hoch, ift 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
39. „ ten. Damm JM? 1275. ift eine Belle⸗Etage, beſtehend aus Vorder- und 


Hinterſgal, Nebenſtube, Küche x. zu bermiethenz auch if daſelbſt eine Obergelegen⸗ 


heit, beſtehend aus 3 Zimmern nebſt Küche und Bequemlichkeit an ruhige Einwoh. 


ner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

40. öpergaſſe M 458- find 2 Zimmer nebſt Küche und Boden zu vermie⸗ 

then. Näheres Röpergaſſe r 460. : , | 

4l. , Heil. Being. 1021. (Muſttalienpandlung von R. A. Nöger) if eine Stube 

mit oder ohne Meubeln an ruhige Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

42. Peterſiliengaſſe JV 1493, ift eine freundliche Stube mit und ohne Meubeln 

zu vermiethen. 3 € : 

45. Brodtbänkengaſſe W 718. iff eine Stube mit Meubheln zu vermiethen. 

5 arp han eng Ns P* aedes cedet 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

€) €» ^ 4b 40) € 60 „ DRUIDE DDR 0 0 t m 

44. Den Empfang meiner neuen Mauufactur⸗Waaren erlaude ich mir 


Q Cm; geehrten Publikum beſtens anzuzeigen. Herrmann Michaelſon, Langg. 530. 4 


Nee Pb rel per dg ned S e 
45, Drei Betrzähmen und mehtere Dutze 
M 469. zu verkaufen. 


ic Keine Hühneraugen mehr! ER 


Unfehlbares Mittel, um Hühneraugen auf eine ganz ſchmerzloſe und leichte 


Weiſe, und zwar in der kürzeſten Zeit für immer aus zurotten, ift in versiegelten 

Schachteln, mit Origin, Beſe leben ont 

zig allein Acht zu haben bei Herin , E. €. 3inglet. 

47. Sehr (dose Ananas find 15 DIU WU oM opc 
Theodor Friedr. Hennings, Langgarten W 228. 


t. Sehr ſchoͤne. Hutbaͤnder value ich, um damit zu räumen, 


unter dem Koftenpieife. I. €. Neumann, Langgaſſe. 


e Cur ^n» GO" dr gy dejo Se .. 
nb. Schraubzwingen ſind Röpergaffe . 


doreibuug Herfehen, die Schachtel à 10 Sgr. in Dan⸗ 


49, Ein grauer und ein os Popägei t B Pen Frau enge tJ 838 
50. Ruſſiſche Lichte u. Seife bon ut vei yid ntan 121 »gaffe 838. 
51. Von der jüngſten Frankſuit a. weh Dh eine Pauhie Mouſſe⸗ 


lin de Laine⸗Kleider von 34-9: — 5 P 3 — Neis derſelben war 6— 8 
Rihlr. Noth em ſte in, 
pe^ Damm * 1122, 
52. Ve N von 16, — E si ‚pro. Pfd., n à 6, 10, 
12 Sgr. pro Pr. olſerircen 5 Reessing,& Rohd 
Jopengasse No. 601. 
53.— Holl. 'eügmitdy, Pcr Votes Cheſter, Schweitzer, Limburger, 


gr. Fes und Montauer Schmend⸗Kaſe empfiehlt billig 
Gottlieb Gräske, Lauggaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 

52. Blreitgaſſe im Polladen JAZ 1136. wird gutes abgelagertes Danziger, 
Putziger und Berliner Weiß⸗Bler empfoblen, außer dem Hauſe drei Flaſchen für 
214 Sgr., ſo wie auch guten alten werderſchen Käſe. Ruch ſind daſelbſt 2 Satz 
Billardbälle zum Verkauf. 
s Immobilie oder anbeea iche 0 
9 Noth wendiger rauf 

Das dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Rocholl und ſeiner : Ehefrau Agathe 


Caroline geb. Speenmann P sii auf der Niedeiſtadt in der Andern⸗Gaſſe, 


(2ter Steindamm) unter der Servis Nummer 396,7 und No. 9. des Hypo 
der Niederſtadt auf dem Steindamm e 14. des H periefentidje, unter d 


Grundſtück, abgeſchützt auf 1420 Rihlr. 10 Pf 


buchs gelegene Grundſtück, abgeſchatzt a 3022 Rthlt. 3 Sgr. 4 pf, fu das auf 


Servis-Nummer 392. g 


zufolge der nebſt a welken und Bedingungen & s. der Megiſtrarut e 


henden Taren, ſollen 
den 26. Auguſt 1842, Vormittags 11 uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
56. Freiwilliger Verkauf. : 

d Das ben Joſtſchen, Vöttcherſchen und Regelinſchen Minoiennen zugehörige, 
in der Paradiesgaffe unter der Servis⸗Rummer 866 und Nro. 7. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 604 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
Tenfojeine und gungen in der Sainte einzuſehenden Taxe, foll M 

September 1642 vormittags um " t 
an hiefiger Seine verauft werden- 1 Wes 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


S FE de op wr 
n 20, Juli angekommen 

€. F. Zielke — Ottomar — Copenhagen — Ballo — Rheederei. 
$ $. 2 * = Amalie — poo — Salz — Rheederei, 

. uif — Fennegina — Flensburg — ffoft — b 

3 Ein — Conqueft — Luͤbeck » Pee of vico 


* 


— 1506 — 


F. Sartorius — Nordſtern Ga Liverpoo Sa fRbeeberei, 

r4 Johanneſen — Pelican — Sie dm — F. Bohm & Co. 
e ſege. 
: 4 Botje — Sarab — Zaardam — Seinfaamen, 
otjer — Acke Boon — Amſterdam — Holz. € 

8. tur — Liesdadigbeed — Roſtock — Oelrelbe. 
$5 Kund — V. Alida — Bremen — Getreide, 
„Ebert — Urania — Liverpool 


-— 


. 2 — Annegina — Dieppe — Leinfaamen! : 
„G. Krufe — Wilhelmine Henriette — Leith — ÁN 
„N. Danhoff — Pieter Hendrick — Bremen — 4 Ace. 
„Pieper — Julie — London et 


„S. Brouwer — Agine Undine — Amſterdam 5 
2 E. Meyer — V. Gebken ; . 
. 


a ee a 


E 
Rengeſing — Harmine — Emden — Getreide. 
de Jonge — Bougine — Tees — 


Wind m. 
Bez Wechsel- und 6 142 Cours 
—— 5 Danzig, den 25. Juli 1842. 

Geld. 


Silbrgr. Silbrgr E 


Briefe. 


London, 6 “u.a 
* 3 Monat "n 201 
Hamburg, Sicht — 
— 10 Man. 44i 
Amsterdam, Sicht. — 
— ge — 
Berlin, 8 Tage did 


' 


2 


Dmm 


Kassen- Anweis, Bil. 


— 2 Monat. 995 
Paris, 3 Monat 79 
W 8 8 Tage . : - 


2 «Monat. — 


